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Ortt » uud Laudbestellbezirk , Nachbarortsverkehr.
Briefe bis 250 Gr . . frankiert 5 Pf -, unfrank . 10 Pf.
Postkarten . . . . frankiert 5 Pf ., unfrank . 10 „
Drnckfachrn biS 50 Gr . 3 Pf . über 50 bis 100 Gr . 5 „
über 100 bis 250 Gr . 10 Pf . über 250 bis 500 Gr . 20 .

über 500 biS 1 Kg . 80 .
Warenprobe » bis 250 Gr . 10 Pf . über 250 - 350 Gr . 20 „
Geschästspapiere bis 250 Gr . 10 „

über 250 - 500 Gr . 20 Pf . über 500 Gr . bis 1 Kg . 80 ,

Nach dentschen Schutzgebieten.
»riefe bis 20 Gr . frankiert 10 Pf . , unfrankiert 20 ,
über 20 bis 250 Gr . frankiert 20 Pf . unfrankiert 30 „

Deutschland und Oesterreich -Ungar « .
»riefe bis 20 Gr . kosten frankiert . 10

unfrankiert . 20
über 20 bis 250 Gr . — >/, Pfb . flankiert . . . 20
wkfnnckiert . 80

Kartenbriefe nur frankiert . . . . . . * ; . 10
Postkarte » .

ko. mit Antwort . 10
Bücherzettel . 8

Lrnckfache « bis 50 Gr . 8
über 50biS100Gr . 5 Pf . ! über 250 bis 500 Gr . . "

. 100 . 250 Gr . 10 „ | „ 500 Gr . bis I Kilgr.
Warenprobe » bis 250 Gr . 10 Pf . 250 bis 850 Gr.
Mnschreibegrtühr (RckommandationSgebührl . . .
Postanweisungen bis 5 M . 10 Pf ., 5 bis 100 M . 20 Pf.

100  bi« 200 M . 80 Pf., 200 bis 400 M. 40 Pf ., 400
biS 600 M . 50 Pf ., 600 bis 800 M . . . .

Postanweifnnge » nach Oesterreich-Ungarn für je 20 M.
«inbestens . 20

Telegraphische Postanweifnnge « kosten: 1) die Post-
anweisungSgcbühr , 2) die Gebühr für das Telegramm,
8) tu.  dir Ellb -stellgebühr.

Postnachnahmefendnnge « : sind bis 800  M . bei Briefen,
Drucksachen und Warenproben bis 850 gr , sowie bei
Postkarten und Paketm zulässig . Die

Postnochnahwegebühr innerhalb Deutschlands setzt sich zu
sawmen : 1. aus dem Porto für gleichartige Sendungen
ohne Nachnahme , 2. aus einer Vorzeigcgebühr von 10 Pf.
8 . aus den Gebühren für die Ucbermittelung des cing-
zogenen Betrag « an den Absender und zwar bis 5 M . 10 Pf.
5 bis 100 M . 20 Pf .. 100  bis 200  M . 80 Pf ., 200 bi« 400
M .40 Pf ., 400 bis 600 M . 50 Pf ., 800biS800 M . 60 Pf.

Pastauftrigr bis 800 M . . 80

20

25
50

Sendungen mit Wertangabe. Briefe ohne Unter¬
schied deS Gewichts auf Entfernungen bis 10 geogr. U
Meilen außer der VerficherungSgebühr . . . . 20
auf alle weiteren Entfernungen . 40

Geschästspapiere bis 250 Gr . 10
250 — 600 Gr . 20 Pf . 500 Gr . bis 1 Kg. . 30

(außer Oesterreich) .
verfichernngSgebühr für Wertbriefe «. Wertpackrte:

Ohne Unterschied der Entfernung u . Höhe de«Betrag « öst
für je 800 M . , mindestens jedoch 10 Pf.

Packcte außer der VerficherungSgebühr die gewöhn!. Packettap
Eilbriefe nach Orten mit Postanstalt kosten außer dem«

»ähnlichen Briefporto 25 Pf ., nach Landorten 60 Pf.
«ckete kosten 40 Pf . weiter . Auf der Sendung muß dei
lehm : „ Durch Eilboten zu bestellen . " Diese Tw

düngen werden sofort nach Ankunst de« Zuge « bestellt. 7 '
Oesterreich-Ungarn muß die Gebühr vorausbezahlt werde»
während im Deutschen Reich auch der Empfänger die Gebiihi
entrichten kann.

Sendnngr « au Soldaten müfien auf der Adreffe da
vermerk tragen „Soldatcnbrief . Ggene Angelegenheit del
Empfänger «. " — Briefe mit dieser Bezeichnung find ganz st«

Postanweisungen bis 15 M . kostm . . . 10
Packete bis zum Gewicht von 8 Kilogr . ( 6 Pfd .) 20 f

Weltpostverein.
Das Porto beträgt für:

Frankierte Briefe 20 Pf . / für je 15 Gr . (ohne@c
Unfrankierte Briese 40 Pf . ( wichtsgrenze).
Postkarten 10 Pf . — Postkarten mit Antwort AH
Drucksache«, Geschästspapiere und Warenproben 5 Pf. fi

je 50 Gr ., mindestens jedoch für Geschäftspapiere 26 P
und für Warenproben 10 Pf

Einschreibegebühr 20 Pf . — Rückscheingebühr26 P
Meistgewicht für Warenproben 350 Gr ., für Drucksache

und Geschästspapiere 2 Kilogr.
Briefe mit Wertangabe find zulässig nach dm meiste

mropäischm Ländern.
Postanweisungen find zulässig nach den meisteneuropäische

Ländern , sowie nach Britisch -Ostindim , Kanada , nach dm bm
schen Besitzungm in außermropäischm Ländew , nach Japm
den niederländischen Besitzungm in Ostindim , dm Bereini
tm Staaten von Nordamerika , Kongostaat , Südaft . Republ«
Egypten , Marokko , Tripolis , Tunis , Zanzibar usw.

: noch die Gebühr für die Postanweisung dazu,
»riefe «it ZnstellnugSurkunde: 1) da« gewöhnliche

Briefporto ; 2) eine Zustellungsgebühr von 20 Pf . ;
8) das Porto von 10 Pf . für die Rücksendung der
ZustellungSurkundc.

»riefe » it Rückschein (Quittung des Empfängers) :
1) das gewöhnliche Briefporto ; 2) Rückscheingebühr

Packet, kostm: bis 5 Kllogr. oder 10 Pst . im Um¬
kreis von 10 Mellen.
bei größerer Entfernung ( einschl. Oesterreich-Ungarn)

Für Sperr, »t wird das Porto um die Hälfte erhöht.
Bei Sendungen über 5 Kilogr . tritt , wenn dieselbm

weiter als 20 Mellm gehm , eine bedeutende Erspamis ein,
Wem» « an dieselbm in kleinere Pallete von je 5 Kilogr.
»« packt, well Packete unter 5 Kilogr . ohne Unterschied der
Entfernung berechnet werdm , Packete darüber aber je nach
der Entfernung 10— 50 Ps . per Mogr . weiter kostm.

Dringende Packetsendungeu, wenn als solche bezeichnet
(lebende Tiere , Blumen , Pflanzen rc.) , kosten außer dem tarif-
»äßigm Porw und Eilbestellgeld jedes Stück . . IM.

Telegraphen-Tarif.
Die WorÜänge ist festgesetztauf 15 Buchstabm oder 5 Zisser«

für Amerika nur 10 Buchstabm oder 8 Zistem.
Dmtschland und Oesterreich-Ungarn für jedes Wort 5 P

mindestens aber 50 Pf . — Großbritannien und Irland für jede
Wort 15 Pf ., mindestens aber 80 Pf . Worttaxe:

Belgien
Frankreich
Italien
Luxemburg
Schweiz
Rußland , Spanien und Portugal
Amerlla (nur nach Staat Rew -Uork)

Nach anderen Staatm verschieden.

10 Ps.
12
15
5

10
20

«. 5

Deutscher Wechselstempel-Laris.
Wer einen Wechsel ausstcllt , muß dmselbm auf der

feite mit einer Reichsstempelmarke versehm . BiS zum &
trage von 200 M . ist eine 10 Pf . -Stcmpelmarke aus d«
Rückseite aufzuklcben ; bei einem Betrag von über 200-
400 M . 20 Pf . ; über 400—600 M . 30 Pf . ; über 600 -»
M. 40 Pf . ; über 800- 1000 M . 50 Pf ., und Von \W
femerm 1000 M . 50 Pf . mehr , dergestalt , daß jede«
gefangme Tausend für voll gerechnet wird.
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